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Sieben Ziele für 2013 

Biel, 8. Februar 2013 

 

Der Rat für französischsprachige Angelegenheiten des zweisprachigen Amtsbezirks Biel (RFB) 
hat seine Ziele für 2013 verabschiedet. Im Bereich der Bildung will sich der RFB dafür einset-
zen, dass die französischsprachigen Ausbildungsangebote in Biel und Umgebung aufrecht-
erhalten bleiben. Weiter will er die 2013 vorgesehenen Evaluationsergebnisse zum zweispra-
chigen Schulunterricht in Biel mitverfolgen. 

2013 wird von den regionalen Abstimmungen im Berner Jura und im Kanton Jura geprägt sein. 
Der RFB wird seine diesbezügliche Politik weiterhin mit jener der Gemeindebehörden von Biel 
und Leubringen koordinieren. Er hat nicht vor, sich in den Urnengang einzumischen, wird aber 
jederzeit die Interessen der französischsprachigen Bevölkerung des zweisprachigen Amtsbe-
zirks Biel schützen. Er wird sich an den Folgearbeiten im Zusammenhang mit einem allfälligen 
«Status quo plus» (Stärkung des Gesetzes über das Sonderstatut des Berner Juras und über 
die französischsprachige Minderheit des zweisprachigen Amtsbezirks Biel) beteiligen. 

Der RFB beabsichtigt, das französischsprachige Kulturangebot in Biel und Umgebung sowie 
den Austausch zwischen der deutschsprachigen und der französischsprachigen Kultur zu för-
dern. Er wird in diesem Zusammenhang beantragen, dass er mit entsprechenden Entschei-
dungskompetenzen ausgestattet wird. Im Bereich der Bühnenkünste wird er weiterhin das Pro-
jekt zur künftigen Nutzung des Bieler Palace-Theaters, das zu einem Kulturhaus für die ganze 
Region werden soll, begleiten. 

Und schliesslich wird der RFB die im Juni 2013 in Biel stattfindende Regierungsstatthalterwahl 
genau mitverfolgen und alles daran setzen, dass das Regierungsstatthalteramt Biel für den ge-
samten zweisprachigen Verwaltungskreis Biel/Bienne zweisprachig und von zwei Kulturen ge-
prägt bleibt. Ausserdem wird er das Spitalzentrum Biel bei der Beibehaltung und Stärkung sei-
ner Zweisprachigkeit, die den Patientinnen und Patienten beider Sprachgruppen zugutekommt, 
unterstützen, dies namentlich dank eines kantonalen Unterstützungsfonds. 

Wie jedes Jahr wird der RFB in seinem Tätigkeitsbericht eine detaillierte Evaluation seiner Ziele 
vornehmen. Der Bericht erscheint im Frühling. Das Büro des RFB konnte aber bereits feststel-
len, dass die meisten Ziele, die sich der RFB für 2012 gesteckt hatte, erreicht oder fast erreicht 
sind. 

 

Rat für französischsprachige Angelegenheiten 
 

 Der Präsident: Der Generalsekretär: 
 
 
 

 Philippe GARBANI David GAFFINO 
 
 

Notiz an die Redaktionen: 
 
Die Ziele 2013 in ihrem ganzen Wortlaut sowie alle öffentlichen Dokumente des RFB (Jahresberichte, 
Medienmitteilungen, Stellungnahmen) können im Internet unter www.caf-bienne.ch eingesehen werden. 

Weitere Auskünfte erteilen: 

 Philippe Garbani, Präsident des RFB: Tel. 078 897 57 36 

 David Gaffino, Generalsekretär des RFB: Tel. 079 957 20 57 

http://www.caf-bienne.ch/

